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See the notice on TED website

371147-2024 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Fachplanung Technische Ausrüstung ELT LP 3-9 für den Umbau des 
denkmalgeschützten Hauses 10 zu einem Ausbildungszentrum für Gesundheit und Pflege
OJ S 121/2024 24/06/2024
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweite Gemeinnützige Krankenhaus GmbH
E-Mail: vergabe@bj-ingenieure.de
Rechtsform des Erwerbers: Organisation, die einen durch einen öffentlichen Auftraggeber 
subventionierten Auftrag vergibt
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung ELT LP 3-9 für den Umbau des 
denkmalgeschützten Hauses 10 zu einem Ausbildungszentrum für Gesundheit und Pflege
Beschreibung: Fachplanung Technische Ausrüstung ELT LP 3-9 für den Umbau des 
denkmalgeschützten Hauses 10 zu einem Ausbildungszentrum für Gesundheit und Pflege
Kennung des Verfahrens: 01903a1b-804b-4c1c-8e68-58618b683571
Interne Kennung: DRK-Kö_2024-03
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein
Zentrale Elemente des Verfahrens: Informationen zum Ablauf des Verfahrens sind der 
Verfahrens- und Leistungsbeschreibung, welche den Vergabeunterlagen beiliegt, zu 
entnehmen. Die Beauftragung der Leistung erfolgt stufenweise.

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Salvador-Allende-Straße 2 – 8  
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12559
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/371147-2024
mailto:vergabe@bj-ingenieure.de
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Zusätzliche Informationen: Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 3 Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Konkurs: Neben dem Ausschlussgrund "Insolvenz" (Konkurs) gelten die allgemeinen, 
zwingenden und fakultativen Ausschlussgründe nach § 123 GWB und § 124 GWB

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fachplanung Technische Ausrüstung (Anlagengruppen 4 und 5) LP 3-9 für den Umbau 
des denkmalgeschützten Hauses 10 zu einem Ausbildungszentrum für Gesundheit und 
Pflege, Berlin Köpenick
Beschreibung: Gegenstand des Verfahrens sind die Leistungen der Technische Ausrüstung 
für die Anlagengruppen 4 und 5, der Leistungsphasen 3 bis 9 HOAI für den Umbau des 
Hauses 10. Nähere Informationen können den auf der Vergabeplattform zur Verfügung 
gestellten Unterlagen entnommen werden.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 36 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Kriterium: 
Art: Eignung zur Berufsausübung
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung gem. § 
44 VgV. Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung zur beruflichen Qualifikation des 
Bewerbers als "Ingenieur" für die Fachplanung Technische Ausrüstung/Versorgungstechnik zu 
erbringen. Der Nachweis ist im Rahmen des Teilnahmewettbewerbes durch Vorlage der 
Urkunde der entsprechenden Ingenieurkammer über die dortige Eintragung oder eine 
gleichwertige Bescheinigung einer Gerichts- oder einer Verwaltungsbehörde des Ursprungs- 
und Herkunftslandes zu führen.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag ist eine Erklärung zu einer 
gültigen Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme von mindestens 1.500.000 
EUR für Personen- und 1.500.000 EUR sonstige Schäden: Sachschäden und 
Vermögensschäden je Schadensereignis einzureichen. Auch ausreichend ist eine 
Eigenerklärung im Bewerbungsbogen oder eine Erklärung des Versicherungsunternehmens, 
mit der sie den Abschluss der geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im 
Auftragsfall zusichert. Die Vorlage der vor beschriebenen Berufshaftpflichtversicherung ist 
eine Mindestanforderung.

Kriterium: 
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Anforderungen an den Mindestjahresumsatz nach § 45 
Absatz 1 Nr. 1 und 4 VgV. Beschreibung: 10 Punkte erhält der Teilnahmeantrag mit einem 
mittleren jährlichen Umsatz für entsprechende Dienstleistungen (Umbau und Sanierung im 
Bestand) der letzten 3 Jahre (2023/2022/2021) in Höhe von mindestens 200.000 EUR (netto) 
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen.
Mindestpunktzahl: 10

Kriterium: 
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Angaben zu den Referenzprojekten nach § 46 Absatz 3 
Nr. 1 VgV. Es werden insgesamt nur so viele Punkte vergeben, wie mit zwei Referenzen 
maximal erzielbar wären. Die Bewertung eines Referenzprojektes erfolgt nur, wenn alle 
nachfolgend aufgeführten Bedingungen erfüllt sind: Die Leistungen müssen dem Bewerber 
eindeutig zuzuordnen sein. (Bei Bewerbungen mit Eignungsleihe eines Unterauftragnehmers 
sind entsprechend mehr Bewerbungsbögen mit den jeweils erbrachten Leistungen 
auszufüllen.). Referenzen von Projektmitarbeitenden, die diese für andere Büros bearbeitet 
haben, dürfen nicht angegeben werden. Die Leistungen müssen abgeschlossen sein und 
dürfen max. 5 Jahre zurückliegen, d. h. die Übergabe an den Bauherrn (Abschluss LPH 8 
gem. § 55 HOAI) muss bereits erfolgt sein und darf max. 5 Jahre zurückliegen (Stichtag: Tag 
vor der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung). Die Leistungsphasen 3-8 HOAI müssen 
erfüllt worden sein. Bei dem Referenzprojekt muss es sich um einen Umbau bzw. eine 
Sanierung handeln. Die Bauwerkskosten (brutto) nach DIN 276 KG 400 betragen mindestens 
500.000 EUR brutto. Die Komplexität der Referenz definiert sich über die Honorarzone II 
gemäß HOAI, Anlage 15.2. Ein Referenzprojekt wird nur gewertet, wenn die vor genannten 
Bedingungen (Mindestanforderungen) erfüllt sind. Darüber hinaus wird wie folgt bepunktet: Die 
Referenz erfüllt zusätzlich das Kriterium der Nutzung: Schul- und/oder Bildungs- und/oder 
Gesundheitsbau zu schulischen Zwecken (10 Pkt.); Bei der Referenz handelt es sich um eine 
Umbaumaßnahme mit angrenzendem Krankenhausbetrieb (20 Pkt.); Bei der Referenz wurde 
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an die bestehende technische Infrastruktur eines Krankenhauses angeschlossen (30 Pkt.); Die 
Referenz wurde für einen öffentlichen Auftraggeber gem. § 99 GWB erbracht, bzw. ist eine 
öffentlich geförderte Maßnahme (10 Pkt.). Jedes der zwei Referenzprojekte wird mit bis zu 70 
Pkt. bewertet. Insgesamt können für beide Referenzen 140 Punkte (70 Pkt. + 70 Pkt.) erreicht 
werden. Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des 
Verfahrens eingeladen werden sollen
Mindestpunktzahl: 140
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der Projektleitung
Beschreibung: Bewertet werden die Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen 
Projektleitung und die Vorstellung/Darstellung der persönlichen Referenzen vergleichbarer 
Projekte. Vergleichbar sind die Projekte, wenn sie den Anforderungen an die geforderten 
Referenzen aus dem Teilnahmewettbewerb des Verfahrens entsprechen. Insbesondere die 
Erfahrung mit dem Umbau im Bestand) ist hervorzuheben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Erfahrung der stellvertretenden Projektleitung
Beschreibung: Bewertet werden die Qualifikation und Erfahrung der vorgesehenen stellv. 
Projektleitung und die Vorstellung/Darstellung der persönlichen Referenzen vergleichbarer 
Projekte. Vergleichbar sind die Projekte, wenn sie den Anforderungen an die geforderten 
Referenzen aus dem Teilnahmewettbewerb des Verfahrens entsprechen. Insbesondere die 
Erfahrung mit dem Umbau im Bestand) ist hervorzuheben.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Besonderheiten und Schwierigkeiten der Maßnahme
Beschreibung: Hier ist der Bieter aufgefordert die Besonderheiten und Schwierigkeiten 
aufzuzeigen, die sich auf Basis der zur Verfügung gestellten Unterlagen einschätzen und 
analysieren lassen. Zudem soll der Umgang mit den aufgezeigten Besonderheiten/ 
Schwierigkeiten dargestellt werden, so dass abgeleitet werden kann, dass der Bieter über eine 
ausreichende Erfahrung verfügt.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Gesamteindruck der Angebotsunterlagen /-präsentation
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Beschreibung: Bewertet wird der Gesamteindruck der Angebotsunterlage. Es wird die 
Auffassung vertreten, dass sich auf Basis der inhaltlichen, strukturellen und ordentlichen 
Ausarbeitung der Angebotsunterlage Rückschlüsse auf die spätere Ausarbeitung von 
Ergebnisdokumenten im Planungs- und Bauablauf schließen lassen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 15
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorar
Beschreibung: Honorarangebot für Gesamtleistung einschließlich besonderer Leistungen, 
Nebenkosten und Berücksichtigung von Zu- und / oder Abschlägen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-
4c1c-8e68-58618b683571/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-4c1c-8e68-
58618b683571/zustellweg-auswaehlen
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 22/07/2024 10:30:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 60 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Unterlagen können gemäß der gesetzlichen Bedingungen 
nachgefordert werden.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Berlin

https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-4c1c-8e68-58618b683571/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-4c1c-8e68-58618b683571/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-4c1c-8e68-58618b683571/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01903a1b-804b-4c1c-8e68-58618b683571/zustellweg-auswaehlen
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Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Die o.a. Fristen gelten 
nicht, wenn der Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den Auftrag ohne vorherige 
Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, 
ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die 
Unwirksamkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem er die Informations- und 
Wartepflicht missachtet (§ 134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union vergeben hat, ohne dass dies 
aufgrund Gesetzes gestattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen 
Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, 
jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat 
der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, 
endet die Frist 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 135 GWB).
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zweite 
Gemeinnützige Krankenhaus GmbH
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Zweite 
Gemeinnützige Krankenhaus GmbH
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweite Gemeinnützige Krankenhaus GmbH
Registrierungsnummer: DE 235140338
Postanschrift: Salvador-Allende-Straße 2-8
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 12559
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
Kontaktperson: BLOME + JARZEMBOWSKI Ingenieure im Bauprojektmanagement PartGmbB
E-Mail: vergabe@bj-ingenieure.de
Telefon: +4930233215340
Internetadresse: https://www.drk-kliniken-berlin.de/
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Berlin
Registrierungsnummer: 11-1300000V00-74

mailto:vergabe@bj-ingenieure.de
https://www.drk-kliniken-berlin.de/
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Postanschrift: Martin-Luther-Str. 105
Stadt: Berlin
Postleitzahl: 10825
Land, Gliederung (NUTS): Berlin (DE300)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@senweb.berlin.de
Telefon: +493090138316
Internetadresse:  https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 01903a1c-cd78-438c-b645-44fd1778068e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 21/06/2024 12:08:23 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 371147-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 121/2024
Datum der Veröffentlichung: 24/06/2024

mailto:vergabekammer@senweb.berlin.de
https://www.berlin.de/sen/wirtschaft/wirtschaft/wirtschaftsrecht
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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